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Bild 1 
 
Schulhaus Gräfler in Schaffhausen-Herblingen 
(1974), eingebettet in den Geländesporn am Hang 
des Hohbergs. Typischerweise für Förderer handelt 
es sich um einen Sichtbetonbau, der vielfach gestuft 
und gestaffelt skulptural geformt und mit bunten 
Holzelementen kombiniert ist.  
 
Foto: Jürg Fausch, Schaffhausen © gsk.ch 
 

 
 

Bild 2 
 
Schulhaus Gräfler in Schaffhausen-Herblingen 
(1974). Typisch inszenierter Eingangsbereich mit Hof 
und Vorhalle. 
 
Foto: Jürg Fausch, Schaffhausen © gsk.ch 
 

 
 
  

Bild 3 
 
Ein zentrales Entwurfsmotiv der Schaffhauser 
Schulanlage Gräfler war die Organisation der Räume 
um einen überdeckten Hof, der als Pausenhalle und 
Treffpunkt gestaltet wurde. 
 
Foto: Jürg Fausch, Schaffhausen © gsk.ch 
 

 
 

Bild 4 
 
Restaurant Park (1963), Neuhausen am Rheinfall, 
mit gestaffelter Fensterfront zum Rheinfall. Diese 
Aussicht und die Einbettung in die Landschaft waren 
beim Bau von vorrangiger Bedeutung.  
Mittlerweile mehrfach modifiziert, versinnbildlicht 
das ausdruckstarke Bauwerk den modernen 
Tagestourismus am Rheinfall. 
 
Foto: Jürg Fausch, Schaffhausen © gsk.ch 
 



 
 

Bild 5 
 
Katholisches Pfarreizentrum St. Konrad in 
Schaffhausen (1971). Der grosse Kirchenraum ist als 
Mehrzweckraum konzipiert und wird bis heute so 
genutzt. Er gehört zu den grossartigsten 
Innenräumen von Walter Maria Förderer. Mit 
seinem ungewohnten Spiel von Winkeln und 
Durchblicken, Licht und Schatten, Sichtbeton und 
buntem Holz wirkt er wie aus einer anderen, 
mystischen Welt und verströmt gleichzeitig eine 
tiefe Geborgenheit.  
 
Foto: Jürg Fausch, Schaffhausen © gsk.ch 
 

 

Bild 6 
 
Das Pfarreizentrum St. Konrad ist nicht nur eine 
Kirche, sondern ein Quartierzentrum. Im Gegensatz 
zu Förderers anderen bekannten Kirchenbauten 
sucht man hier den skulpturalen Kirchturm 
vergebens. 
 
Foto: Jürg Fausch, Schaffhausen © gsk.ch 
 

 
 

Bild 7 
 
Auch beim Erweiterungsbau der Kantonsschule 
Schaffhausen (1967) spielt die zentrale Halle des 
Erweiterungsbaus mit der prägenden Treppenanlage 
als Treffpunkt und Aufenthaltsort eine wichtige 
Rolle. Bronzeplastik von Karl Geiser, 1967. 
 
Foto: Jürg Fausch, Schaffhausen © gsk.ch 
 
 

 

Bild 8 
 
Titelseite des Kunstführers 
 


